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Am Montagmorgen begann unsere Reise mit 26 Schüler/innen gemischt aus allen drei Klassen am 
Tübinger Haupfbahnhof. Die ICE-Fahrt verlief reibungslos und wir kamen pünktlich an. 
Nach unserer Ankunft in Köln ging es für uns direkt zum 3D Schwarzlicht Minigolf spielen. Nach dem 
Minigolf machten wir uns alle zusammen auf den Weg zurück ins Hostel, um gemeinsam zu Abend zu 
essen. 
Das Hostel war sehr zentral gelegen und modern eingerichtet, dennoch gab es keine Schränke für die 
Kleidung in den recht kleinen Zimmern. Den restlichen Abend hatte jeder zur freien Gestaltung. 
Am nächsten Morgen hatten wir direkt eine Stadtführung trotz des schlechten Wetters durch Köln und 
lernten etwas über die Kölner Geschichte. Einige Schülerinnen und Schüler haben sich danach noch ein 
paar Sehenswürdigkeiten angeschaut wie zum Beispiel den Heinzelmännchenbrunnen oder die 
Hohenzollernbrücke, welche für ihre Anzahl an Schlössern bekannt ist. 
Nach einer kurzen Essenspause machten wir uns gemeinsam auf den Weg zum Schokoladenmuseum. 
Dort lernten wir alles rund um die Schokoladenherstellung und den Weg von der Kakaobohne bis zur 
fertigen Schokolade. Nach einer ausgiebigen Schokoladenstärkung machten wir uns auf den Weg zurück 
zum Abendessen. Auch diesen Abend hatten wir Zeit, Kölns Nachtleben eigenständig zu entdecken. 
Der Mittwochmorgen startete für manche etwas zu früh und dementsprechend mit kleiner Verspätung. 
Trotz allem haben wir wie geplant den Zug nach Bonn bekommen. Dort angekommen ging es für uns ins 
Haus der Geschichte. Dort wurden wir in kleine Gruppen aufgeteilt und mussten einige Rätsel rund um 
das Museum lösen. 
Nach dem Besuch im Haus der Geschichte machten wir einen Spaziergang durch Bonn. Dabei kamen wir 
am UN Campus vorbei. Weiter ging es am Rhein entlang, bis wir in den Freizeitpark Rheinaue gelangten. 
Im Japanischen Garten trennten sich unsere Wege. Ein Teil der Gruppe wollte sich die Stadt anschauen, 
während der Rest zum Fabrikverkauf von Haribo ging. Zurück in Köln ging es für uns wieder gemeinsam 
zum Abendessen ins Hostel. So wie an den vergangenen Abenden durften wir auch diesen Abend frei 
nutzen. 
Am Donnerstagmorgen ging es in aller Frische zu dem MMC Filmstudios, welche ehemals als Hangar zur 
Luftwaffe gehört haben. Dort durften wir uns viele verschiedene Studios anschauen, in denen bekannte 
Filme/Serien wie zum Beispiel „Grey‘s Anatomy“ und „The Walking Dead“ gedreht wurden. Außerdem 
lernten wir viel über die Produktion von Filmen und Serien sowie über die verschiedenen Berufsfelder, 
die benötigt werden, um so etwas auf die Beine zu stellen. 
Im Anschluss daran ging es für uns zurück in die Kölner Innenstadt, und wir machten dort in kleinen 
Gruppen eine Stadtrallye. 
Der nächste Treffpunkt war erst zum Abendessen im Hostel. Nach einer kurzen Verdauungspause 
machten sich einige, inklusive der Lehrerinnen, auf den Weg in eine Karaoke-Bar. Dort verbrachten wir 
gemeinsam den restlichen Abend. Nach einer Gesangseinlage unserer Lehrerinnen machten wir uns 
gemeinsam auf den Heimweg. 
Am Freitag stand nach einer erfolgreichen Woche nur noch die Heimreise an. 
Alles in allem hatten wir trotz des schlechten Wetters eine schöne Zeit zusammen und lernten uns 
innerhalb unserer Stufe besser kennen.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


